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BESTE REISEZEIT

Beste Reisezeit  
Sardinien

FRÜHLING

Mit dem einsetzenden Frühling wird gefeiert und 

im Blütenmeer gebadet.

Der Frühling lässt bereits im März seine ersten bunten 

Bänder wehen. Dann bedeckt ein Blütenmeer die saftig 

grüne Insel allmählich. Mittagsblumen überziehen die 

Stranddünen mit einem lila Hauch, und die Büsche und 

Sträucher der Macchia erhalten ein weiß-rosa Kleid. Die 

Temperaturen steigen allmählich, die Regenfälle wer-

den immer weniger. Der Frühling ist eine wunderbare 

Jahreszeit: Die Insel ist noch leer und die Preise sind 

niedrig. Ideal für Outdoor-Aktivitäten – und für Hobby-

fotografen, denn die Luft ist noch frisch und klar und 

die Farben sind satt. Zum Baden ist das Meer jedoch 

für die meisten noch zu kalt. Das ändert sich im Laufe 

des Mai, wenn die Tagestemperaturen schon mal auf 

sommerliche Werte steigen. Nachts kann es allerdings 

manchmal noch kühl sein. Bis Ende Mai nehmen die Re-

genfälle immer mehr ab und das Thermometer klettert 

rasant nach oben. Während an der Küste, besonders 

an der geschützteren Ostküste, bunte Sonnenschirme 

die Strände betupfen, können sich die Gipfel der Berge 

des Gennargentu aber noch mit weißen Schneehauben 

schmücken. Einziger kleiner Nachteil: In dieser Zeit 

sind noch viele Einrichtungen geschlossen. Dafür kann 

man viele Feste erleben, z.B. die Sagra di Sant’ Efisio in 

Cagliari (S. 36) oder die Osterwoche.

MaiMärz April

15° 18°14°

 17̊

 9̊

 19̊

 11̊

 24̊

 14̊

5 6 6

7 5 3

Im Frühling bedeckt ein Blütenmeer die Stranddünen

Temperatur min./max.

Sonnenstunden/Tag

Regentage im Monat

Wassertemperatur

9̊

18˚

Die Bedeutung der Symbole

(Angaben sind Mittelwerte)
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BESTE REISEZEIT

SOMMER

Sonne satt und buntes Treiben an den Stränden – 

die Badesaison beginnt.

Wenn Bayern und Baden-Württem-

berg in die Pfingstferien gehen, 

füllen sich die Campingplätze und 

Strände, v. a. an der nördlichen 

Ostküste, aber auch an der Costa 

Rei im Süden. Spätestens ab An-

fang Juni enden alle Regenfälle. Die 

Sonne lässt die Natur in kurzer Zeit 

vertrocknen und taucht die Insel 

in Braun- und Beigetöne. In den 

Sommermonaten fällt, von ein paar 

wenigen, dann aber meist heftigen 

Sommergewittern abgesehen, bis 

Ende September kein Regen mehr. 

Die Temperaturen sind nun hochsommerlich heiß und 

die Phasen, in denen die Quecksilbersäule auf über 

40 Grad ansteigt, werden immer häufiger und länger. 

Die Brandgefahr ist extrem hoch und offenes Feuer strikt 

verboten! Keine gute Zeit für körperlich anstrengende 

Tätigkeiten. Lähmend wird es, wenn der Scirocco, der 

glühende Atem Afrikas, den Himmel bleigrau färbt und 

den Sand am Strand so erhitzt, dass er nur noch mit Ba-

delatschen begehbar ist. Mehr als Badehose und Bikini 

und leichte Sommerkleidung muss man nicht im Gepäck 

haben. Wer der Hitze des Tages entkommen möchte, 

zieht sich in seine Unterkunft zur Siesta zurück oder ent-

flieht in die Berge. Dort ist allerdings Sonnenschutz noch 

wichtiger als am Strand. Mit den Temperaturen steigen 

auch die Preise. Ihren Höchststand erreichen sie in den 

zwei Wochen ab »Ferragosto«, dem 15. August, wenn 

ganz Italien Urlaub hat und halb Italien diesen auf Sardi-

nien verbringt. Dann sind die Campingplätze und Hotels 

an der Küste völlig ausgebucht. Wer auf diese Reisezeit 

angewiesen ist, sollte frühzeitig Fähre und Unterkunft 

buchen. Spätestens ab Anfang September ist der große 

Run so schnell wieder vorbei, wie er begonnen hat. 

Preise und Temperaturen sinken, was den September zu 

einer angenehmen Reisezeit macht. Die Strände sind fast 

leer, die Temperaturen noch sommerlich und das Meer 

bleibt bis weit in den Oktober hinein badewarm.

Juni Juli Aug.

23° 24°21°

 27̊

 18̊

 30̊

 20̊

 30̊

 21̊

9 11 10

1 0 1

Ab Juni füllen sich die Strände, wie hier 

an der Costa Paradiso im Norden
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MIT DER FAMILIE UNTERWEGS

Badespaß und jede 
Menge Abenteuer
Für einen Urlaub mit Kindern ist Sardinien in jeder 

Hinsicht eine gute Wahl. Beim Thema »Bambini« 

sind die Sarden sich ausnahmsweise einmal völlig 

einig mit den Italienern – bei Kindern geht jedem 

Sarden das Herz auf. Sie werden respektiert und ihre 

Bedürfnisse ernst genommen. 

URLAUBSKASSE – FRÜH GEBUCHT IST 
HALB GEWONNEN
Wer zeitlich flexibel ist, sollte die Vor- oder Nachsai-

son wählen, denn dann ist es nicht mehr so heiß, aber 

schon oder noch tolles Wetter, die Insel ist leerer und 

die Stimmung entspannter. Vor allem halbieren sich die 

Preise für Unterkünfte und anderes. In den Sommer-

ferien entkommen Sie der Hitze und den hohen Prei-

sen leider nicht. Die Urlaubskasse erheblich entlasten 

können Sie aber, wenn Sie sich möglichst frühzeitig 

um Flug, Fähre und Unterkunft kümmern und die 

Früh bucherrabatte nutzen. Auch bei allen staatlichen 

Museen lässt sich Geld sparen, denn die sind jeden 

ersten Sonntag im Monat eintrittsfrei.

Die Cala Ginepro bei Orosei, eine von vielen kinderfreundlichen Strandbuchten
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MIT DER FAMILIE UNTERWEGS

ÜBERNACHTEN MIT  KINDERN
Kinder brauchen nicht viel mehr als ihr eigenes kleines 

Reich, und wenn das ein Spielzelt ist, sind sie rundum 

happy. Ein Campingurlaub, nicht das gediegene Sterne-

hotel, ist für Kinder deshalb das große Abenteuer. Dazu 

gibt es in der Saison auf den meisten Plätzen spezielle 

Angebote für Kinder und Teenies. Wer etwas mehr 

Komfort als die Luftmatratze braucht, kann sich auch 

einen kleinen Bungalow oder ein Mobilheim mit Küche 

mieten. So oder so können die Eltern sich auch mal ent-

spannt zurücklehnen, denn die Kinder finden auf dem 

Platz schnell Anschluss.

Etwas tiefer in die Tasche greifen muss man für ein 

Ferienhaus. Dort können die Kinder im Garten nach 

Herzenslust toben. Ist dann noch ein kleiner Pool dabei, 

sind die Kinder selig. Das Angebot ist groß und sehr 

vielfältig. Auch hier kann man bei frühzeitiger Buchung 

Geld sparen.

Wer im Urlaub keine Lust hat zu kochen und zu putzen 

und deshalb ein Hotel bevorzugt, ist besonders in Fe-

rienanlagen, die über das Gelände verteilte separate 

Bungalows haben, gut aufgehoben.

STRAND UND MEHR
Auf der Wunschliste für einen erfüllten Urlaub an aller-

erster Stelle stehen für Kinder natürlich Sonne, Sand 

und Strand. Dafür ist Sardinien mit seinen zahllosen 

wunderschönen Stränden das perfekte Urlaubsziel. 

Unzählige große und kleine Badeparadiese säumen die 

fast 2000 km lange Küste. Die Ostküste ist generell 

eher geschützt, die dem offenen Meer zugewandte 

Seite etwas rauer und mit höherem Wellengang. Sardi-

niens Strände sind für Kinder ein toller Spielplatz ohne 

Camping  

Capo Ferrato 

(www.camping 
capoferrato.com), 
sehr beliebter, 
weil besonders 
familienfreund-
licher Platz direkt 
am Strand, in der 
Vor- und Nach-
saison ein sehr 
abwechslungs-
reiches kosten-
loses Programm 

Urlaub mit Kind 

und Camper –  

in Sardinien eine 

echte Option
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E1   VON OLBIA BIS DORGALI  
(120 km/2 ¼ Std.)

Auf der »Orientale Sarda« (SS125) an die Bilderbuch- 
Badeküste der Baronie bis zum Bergstädtchen Dorgali 

Pack die Badehose ein, denn gleich zu Beginn der 

Traumtour geht es zu sagenhaft schönen Stränden ohne 

Ende. Los geht’s in Olbia (S. 66) in Richtung Süden. 

Aber nicht auf der vierspurigen Schnellstraße, sondern 

auf der historischen »Orientale Sarda« (SS125), die sich 

an der ganzen Ostküste am Meer entlangschlängelt. 

Die Verlockungen zum Sprung ins Meer sind zahlreich 

wie unwiderstehlich. Legendär ist der Strand La Cinta 

bei San Teodoro (S. 95), herrlich das kilometerlange 

Strandparadies Cala di Budoni (S. 94). Am Capo Comi-

no verlässt die Route die Küste und führt ohne direkten 

Meerblick Richtung Orosei. Bei KM 242 weist ein Schild 

zum wunderbaren Strand von Berchida, bei KM 236,5 

folgt der Eingang zum unberührten Parco Oasi di Bidde-

ADAC TRAUMSTRASSE 

In sieben Tagen quer  
durch Sardinien
Sardinien – das ist für alle natürlich Strand und Meer. Das ist aber nur 

eine Hälfte der Insel. »La Sardegna è lontana dal mare«, sagen die 

Sarden. Das »wahre Sardinien« liegt fern von der Küste in den Bergen 

des Inselinneren. Auf dieser Traumtour erleben Sie die Insel mit all 

ihren Facetten, von ihren Badeküsten mit Bilderbuchstränden bis zu 

den Bergen der Barbagia.

Die Tour auf einen Blick

Startpunkt und Ziel: Olbia

Gesamtlänge: 1000 km
Reine Fahrtzeit: 22 Std. (7-Tage-Tour)
Orte entlang der Route: Olbia – San Teodoro – Budoni – Orosei – Dorgali –  

Oliena – Orgosolo – Mamoiada – Gavoi – Fonni – Aritzo – Sadali – Ussassai –  

Ulassai – Jerzu – Costa Rei – Cagliari – Villamassargia – Fontanamare – Masua – 

Portixeddu – Arbus – Porto Palma – Marceddi – Arborea – Oristano – Cabras – 

Seneghe – Santu Lussurgiu – Macomer – Bono – Pattada – Budduso – Monti

Auf der kurven-

reichen »Orientale 

Sarda« 
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rosa (S. 98). Nach so viel Sonne und Strand schöpft 

man am besten in einer der Bars an der Piazza del Popolo 

in Orosei (S. 97) neue Kräfte für den Bummel durch 

die historische Altstadt. Schließlich erreicht die Etappe 

das malerische Bergstädtchen Dorgali (S. 99).

E2   VON DORGALI BIS ARITZO  

(155 km/3 ½ Std.)

Durch das weinschwere Cedrinotal über das Murales- 
Dorf Orgosolo zu den höchsten Gipfeln des Gennargentu 

Nehmen Sie noch ein ausgiebiges Bad im Meer, denn 

nun verlässt die Route die Küste und führt ins Herz Sar-

diniens. Die Strecke ist unglaublich kurvenreich und ver-

kehrsarm, aber man muss mit Tieren auf der Fahrbahn 

rechnen. Wir verlassen Dorgali wieder Richtung Orosei 

und biegen nach 3 km auf die SP38 Richtung Nuoro ab. 

Wenige Kilometer später weist ein Schild zu Sardiniens 

größter Quelle, Su Gologone (S. 113). Weiter geht‘s 

durch das weinschwere Cedrinotal nach Oliena (S. 112) 

mitten durch das historische Zentrum zur alten, kaum 

noch genutzten Straße (SP22) nach Orgosolo. Nach kur-

venreicher Fahrt durch stille Natur ist Orgosolo (S. 111) 

erreicht. Ein Spaziergang durch das »Murales-Dorf« ist 

Pflicht – Fotoapparat nicht vergessen! Im benachbarten 

Mamoiada (S. 110) begegnet man im Museo delle Mas-

chere den Maskenwesen des »Carnevale di Barbagia«. 

ADAC TRAUMSTRASSE 

Sassari

Porto Torres

Alghero

Macomer
Nuoro

Olbia

Porto Cervo

San Teodoro

Orosei

Oristano

Villacidro

Carbonia

Chia

Cagliari Costa Rei

Muravera

Arbatax

Ozieri

Dorgali

Aritzo

Portixeddu

Santu Lussuurgiu

E1

E2

E3

E4

E5

E6

Übernachten

€€€ | Nuraghe  
Arvu Resort, Ferien-
dorf über Cala  
Gonone (S. 118)

Übernachten

€€ | Hotel Sa 
Muvara, Aritzo, 
mit quellwas ser-
gespeistem  
Pool und bes ter 
sardischer Berg-
küche (S. 119)

ADAC Traumstraße: 

Etappen 1 bis 6  

(Detailplan siehe 

Faltkarte Rückseite)
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Das will ich erleben

 S
ardinien ist eine Destination für Entdecker. Es erstaunt, dass die zweit­
größte Insel im Mittelmeer als Urlaubsziel im Vergleich etwa zu den ent­
fern teren Kanarischen Inseln relativ wenig bekannt ist. Dabei hat Sardinien 

genau das in Hülle und Fülle zu bieten, was viele Urlauber suchen: eine sau­
bere Umwelt mit intakter Natur, unverbaute Küsten und eine exzellente Küche. 
Dazu kommen vielfältige Ziele für Outdoor­Aktivitäten, einsame Bergregionen 
und vor allem endlose, traumhafte Strände mit kristall klarem Wasser. Ob Allein­
reisende, Paare oder Familien – hier findet jeder sein persönliches Paradies.

Inselkunst und Museen
Das kleine Volk der Sarden ist in Sachen Kunst und Kultur 
ganz groß. Zahlreiche Museen und Galerien zeigen die 
enorme kreative Vielfalt der Inselbewohner und ihre Be­
deutung für das sardische Selbstverständnis in Vergan­
genheit und Gegenwart. Denn Brauchtum und Traditio­
nen sind für die Sarden keine Folklore, sondern werden 
mit Leidenschaft im Alltag gelebt.  

23  Museo Maria Lai, Ulassai  .................................  106
Werke der Textildesignerin Maria Lai 

29 Orgosolo ................................................................................. 111
Gemeinde mit über 150 Wandmalereien 

31  Museo Etnografico Sardo, Nuoro  .............. 115
Ein Museum feiert die Vielfalt sardischer Traditionen 

Natur pur
Sardinien ist eine Perle der Natur, still und einsam, intakt 
und unberührt, voller Farben und Gerüche. Eine urwüch­
sige Landschaft, in der die Zeit stehengeblieben scheint 
und durch die seit Jahrhunderten die Hirten ziehen. Vor 
der Küste liegen viele, teils unbewohnte Inseln.

13 Olivastri Millenari nahe Luras  ......................  89
Bis zu 4000 Jahre alte Olivenbäume

19  Golfo di Orosei  .............................................................. 102
Ein Juwel der Natur mit Traumstränden 

37  Giara di Gesturi  ........................................................... 134
Wildpferde und Vögel auf dem Hochplateau 

38 Costa Verde  .......................................................................  135
Farbenspiel an der unberührten Küste 

29

37
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ADAC Quickfinder 

Einkaufserlebnisse
Ob Brot, Käse, Olivenöl, Honig, süße Leckereien oder 
Schnaps – auf Sardinien wird vieles noch in Familien­
betrieben, aus lokal angebauten Produkten und von 
Hand gemacht. Diese Spezialitäten ebenso wie hoch­
wertiges Kunsthandwerk, etwa Körbe und Hirtenmesser, 
sind auch auf vielen Märkten der Insel zu kaufen.

3  San Pantaleo  .................................................................... 70
Kunsthandwerkermarkt am Donnerstag

25  Torronificio Pruneddu, Tonara  ..................  108
Mit sardischem Honig: der köstliche Torrone

47  Azienda Agricola Cosseddu  ............................  153
Preisgekröntes Olivenöl in Seneghe am Monte Ferru

Sardische Küche
Sardische Gerichte sind nicht einfach italienisch und oft 
findet man die beste Küche nicht im Hotelrestaurant, 
sondern nah am Volk – in kleinen, unscheinbaren Tratto­
rien und Locandas. Die Bewirtung ihrer Gäste ist den Sar­
den die vornehmste Aufgabe.

9  Fainè Sassu, Sassari  ..................................................  81
»Fainè«, die sardische Pizza, gibt’s in diesem Lokal

10 La Boqueria, Alghero  .............................................  82
Frischen Fisch essen in der Markthalle

27  Cantina Garau, Gavoi  ............................................  110
Typisch sardische Bergspezialitäten im rustikalen Flair 

Spur der Steinzeit
Sardinien besitzt eine unglaubliche Fülle an achäologi­
schen Stätten. Das Steinzeitvolk der Nuragher hat vermut­
lich noch viel mehr als die heute bekannten, aus kolossa­
len Felsen errichteten Nuraghen hinterlassen. Immer 
wieder werden zufällig oder bei wissenschaftlichen Aus­
grabungen neue spektakuläre Entdeckungen gemacht.  

11 Nuraghe Majori, Tempio Pausania  ..........  86
Dieser Nuraghe ist beeindruckend groß 

49 Museo Archeologico, Cabras  .........................  157
Zufällig entdeckt: die »Giganten vom Monte Prama«

54 Pozzo Sacro di Santa Cristina  ....................... 163
Ein unterirdischer Steinzeitbrunnen bei Paulilatino 

25
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54
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Information

 • Stadt: Ufficio Turismo, 09124 Cagliari, 

Via Roma 145 (Rathaus), Tel. 070/6 77  

81 73, www.cagliariturismo.it

 • Infopoint im Fährhafengebäude  

auf der Molo Sanitá und auf der Piazza  

Costituzione

 • Parken: siehe S. 128

7
Lebhaftes Flair, Museen und 

 Boutiquen in der Altstadt

Als »verloren zwischen Afrika und 
 Eu ropa« beschrieb der Schriftsteller 
D. H. Lawrence einst die sardische 
Hauptstadt. Tatsächlich ist Cagliari 
geo grafisch weit näher an Tunis als  

an Rom. Auch das Stadtbild mit sei­
nen  ockerbraunen, übereinanderge­
stapelten Kuben erinnert von Ferne 
mehr an Afrika als an Europa. 
Besonder stolz sind die Cagliaritaner 
darauf, dass ihre Stadt älter als die 
Ewige Stadt Rom ist. Bodenfunde be­
weisen, dass die Hügel von »Karali« 
(felsiger Ort) schon 1000 Jahre früher 
bewohnt waren. Als Hafenstadt 
wuchs ihre Bedeutung beständig, erst 
unter den Phö niziern, dann unter den 
Römern.
Als Herrscher folgten Byzanz, dann die 
Seemacht Pisa, unter deren Ägide die 
Stadt erblühte. Der Niedergang kam 
mit den Spaniern, die Cagliari 1324 
einnahmen und finanziell auspress­

Cagliari
32

Schmelztiegel der Küchen und Kulturen

Blick auf die Dächer der Altstadt in Cagliari
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ten. 1720 übernahm das Königreich 
Savoyen­Piemont die Macht. 
Seit 1949 ist Cagliari die Hauptstadt 
der Autonomen Region Sardinien und 
Sitz der Regierung. Seit 2016 ist sie 
verwaltungstechnisch Metropolitan­
stadt.
Heute zeigt sich Cagliari als eine 
spannende Mischung der Kulturen, 
die sie im Laufe der Jahrhunderte 
beherrschten und ihre Spuren in Kü­
che, Kultur und Archi tektur hinterlie­
ßen. Sie ist auch ein Schmelztiegel al­
ler sardischen Regionen. Nirgendwo 
auf der Insel gibt es eine solche 
Dichte an regionalen und lokalen 
sardischen Küchen wie in der Altstadt 
von Cagliari. 

Mit etwa 400 000 Einwohnern ballen 
sich im Großraum rund ein Viertel  
aller Einwohner Sardiniens. Cagliari 
selbst zählt rund 155 000 Bewohner, 
darunter 30 000 Studenten. Als poli­
tisches, ökonomisches und kulturelles 
Zen trum blüht hier der Handel eben­
so wie die Kunst­ und Kultur szene. 
Tra ditionelles sardisches Brauchtum 
steht neben polyglotter Modernität, 
römische und iberische Einflüsse sind 
neben maurisch­arabischen Elemen­
ten sichtbar. 
Für den Besucher, der sich auf die 
 Altstadt konzentriert, ist Cagliari prak­
tisch angelegt. Die Altstadt ordnet 
sich mit ihren Quartieren kleeblatt­
artig um das alles überragende Cas­
tello­Viertel. Das Marina­Viertel zwi­
schen Hafen und Castello ist mit 
seinen zahllosen Trattorien und Bars 
der Bauch der Stadt. Im Westen dehnt 
sich das Stam pace­Viertel aus, im Os­
ten das Quartier Villanova. Der von 
prächtigen Gebäuden gesäumte Bou­
levard Via Roma ist die Schlagader der 
Stadt. Hier finden sich der Bahnhof, 
der Busbahnhof, das Rathaus und der 
Fährhafen. In den Bars und Cafés un­

Plan 

S. 124/125

Die Ein- und Ausfahrt mit dem  

Auto ins Castello-Viertel ist zwi-

schen 21 und 7 Uhr nur Anwoh-

nern erlaubt. Alle Einfahrten  

werden videoüberwacht. Der Auf-

stieg ins Castello-Viertel ist steil 

und anstrengend. Es stehen aber 

an drei Stellen rund um die Uhr 

kostenlose Aufzüge zur Ver fügung.

ADAC Mobil
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Der Westen –  
die Provinz Oristano 
Sardiniens kleinste Provinz ist das landwirtschaftliche Zentrum  

der Insel und ein Hort der guten Küche 

Die Provinzhauptstadt Oristano liegt 
im fruchtbaren Mündungsgebiet des 
Tirso. An die Strände kommen über­
wiegend Einheimische, und in den 
Städten und Dörfern trifft man viel  
auf authentisches sardisches Leben. 
Besonders rings um den Monte Fer­
ru werden Brauchtum und Handwerk 
wie seit altersher noch intensiv ge­
pflegt. Auch eine über viele Gene­
rationen reichende  regio nal typische 
Küche ist in der Gegend des Monte 
Ferru zu finden; hier gibt es das beste 
Olivenöl Sardiniens. Seit dem archäo­
logischen Sensationsfund der »Gigan­
ten vom Monte Prama« besitzt das für 
seine Meeresküche berühmte Fischer­
städtchen Cabras neben der nahen 
antiken Römerstadt Tharros auf der 
Halbinsel  Sinis einen weiteren bedeu­
tenden Tourismusmagneten. 

In diesem Kapitel:

46  Bosa  .................................................. 150
47  Monte Ferru  .............................  152
48  Halbinsel Sinis  ......................  154
49  Cabras  ............................................. 156
50  Oristano   ............................. 158
51  Arborea  ........................................... 161
52  Monte Arci  ................................... 161
53  Fordongianus  .........................  162
54  Paulilatino  .................................  163

Übernachten  .......................................... 165

ADAC Empfehlungen:

20 S’Archittu, bei Santa  
Catarina di Pittinuri
| Felsentor |

Der beschauliche Badeort hat eine  
weiße Kalkfelsküste und vor allem 
dieses spektakuläre  Felsentor.  ......... 154

21

 

Museo Archeologico  
»G. Marongiu«, Cabras
| Museum |

In dem Museum in Cabras kann man 
die als  archäologische Sensation 
 eingestuften »Giganten vom Monte 
 Prama« bestaunen.  ................................  157

22 Da Lucio, Marceddi
| Restaurant | 

In dem Lokal in Marceddi bei Arbo­
rea kommt frischester Fisch aus den 
Lagunen auf den Tisch.  .......................  161

Sassari

Porto Torres
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Macomer Nuoro

Olbia

Porto Cervo
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23 Sentiero dell’Ossidiana
| Wanderweg |

Auf den Spuren des »Schwarzen 
 Goldes« Obsidian durch das Vulkan­
massiv Monte Arci.  ................................. 162

24

 

Termali Communali  
»Is Bangius«, Fordongianus
| Therme |

Entspannen wie die alten Römer –  
die heißen Quellen von Fordongianus 
machen es möglich.  .............................. 163

25 Hotel Lucrezia, Riola Sardo
| Hotel |

Ein Kleinod aus dem 17. Jh. auf der 
Halbinsel Sinis ist heute eine schöne 
Unterkunft mit toller Küche.  ............. 165

20

49 48 

50 



ADAC Tipps und Empfehlungen
Für ungetrübtes Reisevergnügen

Umfangreicher Magazinteil
Spannende Themenseiten zu Land und Leuten

Maxi-Faltkarte
Immer mit optimaler Orientierung unterwegs

Der ADAC Reiseführer plus: 

alles drin für den  perfekten Urlaub 
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